
Trotz regelmäßiger Kontrollen (Recall) kommt es gelegentlich zu
 Situationen, in denen herausnehmbarer oder festsitzender Zahn -
ersatz außerplanmäßig in seiner Funktion oder Ästhetik wiederher-
gestellt werden muss. Doch wie werden zahnprothetische Repara-
turen abgerechnet? 

Tipp 1 – Erneuerung sämtlicher Kunststoffteile an vorhande-
nem Zahnersatz: Müssen an einer partiellen Modellgussprothese
alle Kunststoffteile ausgewechselt werden und bleiben die Metall-
teile jedoch erhalten, kann dies wie eine Neuanfertigung nach GOZ
5210 (Modellgussprothese) und 5070 (Brückenglieder, Prothesen-
spannen oder Stege ggf. mehrfach) berechnet werden. Bei der Be-
rechnung der GOZ 5210 ist zu beachten, dass durch die Leistung
anatomische Abformungen (auch des Gegenkiefers), Bestimmung
der Kieferrelation, Einproben, Einpassen bzw. Einfügen, Nachkon-
trolle und Korrekturen abgegolten sind und nicht zusätzlich berech-
net werden können. 

Tipp 2 – Erneuerung des Primär- oder Sekundärteils als Ver-
bindungselement: Die alleinige Erneuerung des Primärteils ist
auch nach Novellierung nicht mit in die GOZ 2012 aufgenommen
worden und daher gemäß §6 Abs. 1 analog zu berechnen (vgl. Kom-
mentar der BZÄK zu GOZ 5040, Stand 6/2012). Die alleinige Erneue -
rung eines Außenteleskops (Sekundärteil), bei Funktionstüchtigkeit
des zugehörigen Innenteleskops, ist nach GOZ 5100 (Erneuern des
Sekundärteils einer Teleskopkrone) berechnungsfähig. Zusätzlich
kann für die Herstellung der Verbindungsfunktion die GOZ 5080
(Verbindungselement) angesetzt werden. 

Tipp 3 – Erneuerung von Geschiebe-Sekundärteilen: Da regel-
mäßig bei der Erneuerung von Geschiebe-Sekundärteilen nach 
GOZ 5080 (Verbindungselement) auch die Verbindung zum vor -
handenen Zahnersatz wiederhergestellt wird, kann zusätzlich die 
GOZ 5250 bzw. 5260 berechnet werden – je nachdem, ob eine
 Abformung nötig ist. 

Tipp 4 – Aktivieren eines Verbindungselementes und Sprung -
reparatur: Für die Wiederherstellung einer Verbindungsfunktion
nach GOZ 5080 kann für die Erneuerung, Aktivierung oder den
 Austausch eines Verschleißteils die GOZ 5090 (Wiederherstellung
der Funktion eines Verbindungselements) berechnet werden. Für
weitere zusätzliche Maßnahmen ist auch hier – je nachdem, ob eine
Abformung notwendig ist oder nicht –, zusätzlich der Ansatz der 
GOZ 5250 bzw. 5260 möglich. 

Tipp 5 – Erweiterung einer Prothese … durch Anfügen eines
neuen Prothesensattels an einer vorhandenen Prothese: Wird
ein neuer Prothesensattel geplant und an die vorhandene Prothese
angefügt, kann zur GOZ 5070 (Brückenglieder, Prothesenspannen
oder Stege) zusätzlich die GOZ 5260 (Wiederherstellung der Funk-
tion einer Prothese – mit Abformung) in Rechnung gestellt werden. 

… durch Erweiterung eines bestehenden Prothesensattels:
Für eine einfache Erweiterung kann grundsätzlich nur die GOZ 5260
in Ansatz gebracht werden.

… durch Erweiterung und Wiederbefestigung von Zähnen: 
Bei mehreren selbstständigen Planungen, Arbeitsschritten oder
verschiedenen Maßnahmen, wie z.B. Erweiterung und Wiederbe-
festigung von Zähnen, kann die GOZ 5250 bzw. 5260 je Planung,
 Arbeitsschritt oder Maßnahme berechnet werden. Die Abrech-
nungsfähigkeit der Einzelmaßnahme ist davon abhängig, ob für die
einzelne Maßnahme eine Abformung erforderlich ist oder nicht. 

Tipp 6 – Unterfütterung … mit Rand- oder Basisveränderung:
Im Zusammenhang mit einer vollständigen Unterfütterung einer
Prothese nach GOZ 5280 kann zusätzlich die GOZ 5170 (Abformung
des Kiefers mit individuellem Löffel) berechnet werden, wenn die
Prothese zu einem individuellen Löffel, z.B. durch Basis- oder Rand-
kürzung, abgeändert wird. 

… mit Rand- oder Basisveränderung und funktioneller Abfor-
mung: Ist bei einer vollständigen Unterfütterung einer Prothese
 einschließlich funktioneller Randgestaltung nach GOZ 5290 (Ober-
kiefer)/5300 (Unterkiefer) oder GOZ 5310 (Deckprothese) die
 Prothese zu einem individuellen Löffel z.B. durch Basis- oder Rand-
kürzung abzuändern und wird damit eine funktionelle Abformung
vorgenommen, ist die funktionelle Abformung nach GOZ 5180
(Oberkiefer) bzw. 5190 (Unterkiefer) zusätzlich berechenbar.

Nicht vergessen!
Praxiskosten nach §4 Abs. 3 und Auslagen für zahntechnische Leis-
tungen nach §9 sind zusätzlich berechenbar.

Leider bleibt dem Patienten aufgrund der vorliegenden „Notsitua-
tion“ nicht die Zeit, sich vor der Behandlung über die Kostenerstat-
tung bei seinem Kostenerstatter zu informieren. In der Regel werden
von den Kostenerstattern die zahnprothetischen Reparaturmaßnah-
men üblicherweise ohne Einwände erstattet, dennoch ist es ratsam
(wie vor jeder Behandlung), darauf hinzuweisen, dass es zu Diskre-
panzen mit den Kostenerstattern kommen kann.
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 Ästhetik, die begeistert.
 Meine Lava Ultimate Implantatkrone.  
Lava™ Ultimate Restaurationsmaterial von 3M™ ESPE™ überzeugt mit maßgeschneiderten 

Leistungsmerkmalen. Seine einzig artige Resin-Nanokeramik-Technologie (RNK) ermöglicht 

Spitzen leistungen ohne Kompromisse:

•  Funktionelle Eigenschaften – hohe Resilienz und Stoßdämpfung.

•  Herausragende Festigkeit – hochstabiles Material, langlebiger als 

Feldspat-Glaskeramik.

•  Zahnähnliche Funktionalität – verschleißarm, sehr schonend zum Antagonisten.

•  Natürliche Ästhetik – brillanter und dauerhafter Glanz.

•  Hohe schmelzähnliche Abrasionsbeständigkeit und Schonung des Antagonisten.

3M ESPE. Qualität, die begeistert.  

www.3MESPE.de/LavaUltimate

Was hat eine Feder mit Lava Ultimate
gemeinsam? Beide wirken stoßdämpfend.
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 Lava™

 Ultimate
CAD / CAM Restaurationsmaterial
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